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gie Ausſtellung Reklamekunſt
lliſche Kunſtverein eröffnete letzte Woche einea J Reklamekunſt im Anſchluß daran hielt

a Hr Freyer einen einführenden Vortrag Er er
i an die neigung die man urſprünglich allem ent

in nbrachte was mit Reklame zuſammenhing weil man
ges dem Vorgange Amerikas damit notwendig den Be
i des Marktſchreieriſchen Aufdringlichen Häßlichen ver
Zinden u müſſen glaubte Dann verſuchte man zuerſt doch

rahmen in Frankreich ſpäter mit ausgezeich
ft tem Erfolge in Deutſchland auf eine künſtleriſche Ge
Aitung der Reklame hinzuarbeiten Die bloße Tatſache

man das Bedürfnis fühlt Ausſtellungen derartiger an
ch ſelbſtverſtändlicher Dinge zu veranſtalten kann als BeWie dafür gelten daß wir uns auch hier in einer Ueber
angszeit befinden Für die Zukunft glaubt Herr Dr Freyer

Jehr an eine Entwickelung der intimeren Geſchäftsanzeigen

mit denen ſich der Geſchäftsmann direkt an ſeine Kunden
wendet als an Plato wort des W z 37xünſtleriſchen Plakates war es aus der Menge der übriDe i ſiheſt aufzufallen von vornherein für ſich einzu
nehmen Wenn alſo das künſtleriſche Plakat Allgemeingut
eworden iſt verliert das einzelne gute Plakat an Wirkung

96 dieſe Deduktion de ver n iſt kann wohl
eifel gezogen werden da das Plakat im ganzen niemalsverflüſſig d e Plan dürfte Was r

otwendg für die Zukunft des Plakats zu ſein ſcheint iſt dientenfivete Zera a Ware n r
inzigartigen as Plakat braucht deshalb noch nicht insKiretſchreteriſche zurückzufallen was nebenbei bemerkt nur

in ſtarker W rn r r i eketit angeſehen werden kann Jn dieſer Richtung erſcheintv das er für Stiller c regten 5 Bernhärd
der mir überhaupt am meiſten ſympathiſch iſt geradezu vor
bildlich Es wird eigentlich nur von ihm ſelber übertroffen
in einer Anzeige für Manolizigaretten die farbig von wun
derbarer Delikateſſe iſt Julius Klinger ſagt mir nur
in den Arbeiten zu die für ihn nicht gerade am charakte
riſtiſchſten ſind z B in dem Plakat für Hermanns u Froitz
heim Sein Humor iſt originell und hat viele Freunde
Lieber iſt mir jedoch Deutſch in ſeinem delikaten und geiſt
reichen Stile Nur finde ich oft bei ihm wie bei Klinger
daß man das Plakat aber nicht das Geſchäft dem es dient
im Gedächtnis behält weil er einen zu reichen eigenen die

r ugeſorks ward d gr renmüſſen ja i ick erfaßt werden können ehr Zeitbleibt übrig für die Reklame die man ins Haus bekommt
das Jnſerat die Geſchäftsanzeige Briefköpfe uſw Hier wer

7 und beſondere Feinheiten deshalb mehr am
atze ſein

Dieſer Auffaſſung entſprechen auch durchaus die aus

e u w7 e n von Peter Behrens F H Ehmke J inger J Die z KarlMichel Berlin hervorgehoben ſeien Den beruhigenden
Eindruck von Qualität hat man ganz beſonders bei dem Zeit

es W u in der ganzen Aufeitig und höchſt perſön wirkt Das Bedürfnis
nach Feinarbeit hat jedoch auf dieſem Gebiete zu einzelnen
Auswüchſen geführt die nicht dem Zweck der Arbeiten ent
ſprechen Da gibt es Schriften die kaum noch leſerlich ſind
Se weege 772 a en man ſich v unter vielen

mühungen herausfindet er macht er EinflKünſtlerſchriften mit Gense wir b
wurden ebenſo nachteilig wie bei unſerer heutigen Buchkunſt
bemerkbar und es erſcheint ein Anſchluß an die Tradition

en erwünſcht Selbſtverſtändlich ſollen damit nicht
a erordentlich wirkſame Schriften wie die EhmkeAntiqua

eukens Antiqua oder gar die vielverwandte ſchöne Tie
M

Beiblatt zu Nr 210 der Saale geitung
J mannAntiqua getroffen ſein nur wo ſich Willkür als Per

ſönlichkeit darzuſtellen ſucht muß eingeſchritten werden
Schade iſt daß das Zeitungsinſerat nicht ſtärker auf unſerer
Ausſtellung zu Worte kommt Es iſt merkwürdig daß die
meiſten Menſchen obwohl doch gerade zur Tageszeitung ein
perſönliches Verhältnis beſteht darauf ſo wenig achten viel
weniger als auf die Ausſtattung der ſonſtigen Reklame Und
es iſt gar nicht ſo übermäßig ſchwer hier mit einfachen
Mitteln einen guten Eindruck zu erzielen Es darf in dieſem
Zuſammenhange auf die entzückende kleine Zeitſchrift für
Geſchmack in Büchern und anderen Dingen Der Zwiebel
fiſch von Hans von Weber in München hingewieſen werden
die in jeder Nummer eine Anzahl muſtergültiger äußerſt
wirkſamer W bringt Nur wenn man eine Anzeigemit Behagen lieſt kann e von Erfolg ſein

Wir verdanken die Ausſtellung der Vermittlung des
Deutſchen Muſeums für Kunſt in Handel und Gewerbe in
Hagen das aus einer Privatſammlung hervorgegangen
Kollektionen muſtergültiger kunſtgewerblicher Arbeiten zum
Zwecke der Belehrung an geeignete Stellen verſendet und
jetzt auch größere Ausſtellungen in Amerika veranſtaltet
von denen man ſich nach Herrn Dr Freyers Angabe nichtweniger verſpräche als Verdrängung des rangöſſſchen und

Einführung des deutſchen Kunſtgewerbes Vom Standpunkt
des Liebhabers aus bedauert man vielleicht eine gewiſſe
mangelnde Vollſtändigkeit unſerer Schau und hätte gern von
dem einen oder anderen Künſtler ein rundes abgeſchloſſenes
Bild Vom Standpunkt des Propagandiſten aus freut man
ſich über die zweifelloſe r Watt gr und Buntheit der
Erſcheinungen die auch hier beweiſen daß tauſend Wege
nach Rom führen Hoffentlich ſehen recht viele unſerer Ge
ſchäftsleute darin eine Anregung für ihre eigenen Zwecke
et für unſere halliſchen Künſtler könnte das von Vortell
ein

Mit der Reklamekunſtſchau iſt eine kleine Ausſtellung
plaſtiſcher Arbeiten von Kurt Siegel Dres
den verbunden Es ſpricht ſich in ihnen nicht eine ſtürmiſche
Liebe nach neuen Zielen aus aber in einer energiſchen Er
faſſung des weſentlichen und einer entwickelten Technik ſind
ſie der Ausdruck eines beruhigend ſicheren Könnens und einer
abgeſchloſſenen Perſönlichkeit

Mit dieſer Ausſtellung ſchließt die Winterſaiſon Zu
rückbleibend empfinden wir Befriedigung über die reiche
Anregung die geboten wurde und den Dank dafür

Ludwig Erich Redslob

cerichtsvern andlungen
Strafkammer

Halle 25 Mai
4 Ein armer reicher Erbe

Jm Januar d J berichteten wir aus Anlaß einer hie
ſigen Schwurgerichtsverhandlung ausführlich über die Tra

des 25 ährigen Kaufmanns Alfred Blankenhorn
er auf die Anzeige ſeiner eigenen Ehefrau wegen Mein
e ides zu neun Monaten Gefängnis verurteilt
wurde Bl weiland glücklicher Erbe von etwa 600 000 Mk
von denen er aber durch leichtſinniges allzu ſehr der holden
Weiblichkeit ergebenes Leben ſowie durch unkluge geſchäft
liche Spekulationen bereits etwa ein Drittel vergeudet hat
lernte vor zwei Jahren als halliſcher Student der Landwirt
ſchaft auf einem Beſuche in Berlin die damals 2ljährige
Margarete Karl in einem dortigen Cafs kennen Er hatte
bis dahin ſchon manches ſogenannte Verhältnis gehabt die
ſes in Berlin angeknüpfte aber ſollte für ihn zum bvöſen
Verhängnis werden Fräulein Karl folgte ihrem ſplendiden

teter Wohnung als angebliche Wirtſchafterin oder Hausdame
neeereeeeereze

Man bediene ich tet der Eingetragene
Schutzmarke Blau Gold Etikette destilliert nach

ur eigenstem Original Rezept aus vur den besten und
edelsten Grundbstoffen
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27 Mai Delitzſch Zuckerfabrik nachm 4 Uhr Verpachtung
des Graſes der Rieſelwieſen

28 Mai Troſſin b Dommitzſch Rittergutsverwaltung
mittags 12 Uhr in der Gutskanzlei Verpachtung der
Kirſchenernte

Altenroda Ortsvorſtand nachm 4 Uhr in Roders Gaſt
hauſe Kirſchenverkauf

Theißen nachm 6 Uhr im Reſtaurant Weidmannsrußf
Kirſchenverpachtung

29 Mai Stumsdorf Gemeindevorſteher nachm 3 Uhr im
Eckſteinſchen Gaſthofe Verpachtung der Süß Sauer
kirſch und Pflaumennutzung

Mühlbeck Gemeindevorſtand nachm 4 Uhr im Gaſthof zum
goldenen Ring Verpachtung der Kirſchennutzung

Mockritz Hegemeiſter vorm 10 Uhr Verpachtung des Graſes
der Dienſtwieſe im alten Elbbett

31 Mai Eilenburg Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 17
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Lauſſig
Nr 91 mit Zubehör ſowie mehrerer Ackergrundſtücke

Halle Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung des Hotelgrundſtückes in Halle Grand
Hotel Berges und Wintergarten Magdeburgerſtraße
Nr 65,/66 mit Zubehör

Delitzſch Amtsgericht vorm 10 Ahr Zimmer 23 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Wiedemar Nr 1
mit Zubehör

Zeuchfeld b Naumburg Ortsvorſtand nachm 3 Uhr im
Gemeindegaſthofe Verkauf des Süß und Sauerkirſchen
anhanges

Schnellin b Wittenberg Jagdvorſteher nachm 4 Uhr im
Gemeindegaſthofe Verpachtung der Gemeindejagd auf
9 Jahre vom 1 Auguſt 1913

Solsdorf b Rudolſtadt nachm 2 Uhr im Horraßſchen Gaſt
hofe Verpachtung der Gemeindejagd vom 1 Juni d J
ca 800 Hektar in 2 Teilen

Wendſchott b Vorsfelde Jagdvorſtand nachm 5 Uhr in der
Schulzeſchen Gaſtwirtſchaft Verpachtung der Gemeinde
jagd auf 6 Jahre 861 Hektar

Roſperwenda b Sangerhanſen Gemeindevorſteher nachm
4 Uhr in der Robert Rothſchen Schankwirtſchaft Ver
pachtung der Gemeindejagd auf 6 Jahre

Themar in Th Bürgermeiſteramt vorm 11 Uhr im Rats
keller Verpachtung der ſtädtiſchen Fiſcherei in der Werra

Wichmar b Camburg Gemeindevorſtand Verdingung zur
Ausführung von rund 400 Qm Straßenreihenpflaſter

26 Juni Weißenfels Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 18
Zwangsverſteigerung eines Ackergrundſtückes in Wengels
dorf

Lauchſtedt Amtsgericht vorm 9 Uhr Zimmer 8 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Lauchſtedt Schiller
ſtraße 164 mit Zubehör

Torgau Amtsgericht vorm 10 Ahr Zimmer 6 Zwangs
verſteigerung des Gartengrundſtückes Nr 95 in Sitzen
roda

mit ihm lebte Sie bekam den willensſchwachen energielofen
Lebemann bald ſo völlig unter ihre Herrſchaft daß ſie ſogar
ernſtlich auf Verlobung und Heirat zuſteuerte Allerding

Liebhaber nach Halle wo ſie in höchſt komfortabel eingerich j trennte ſich Bl auf Betreiben ſeiner reichen Verwandten fü
einige Zeit von ihr und zahlte ihr einen Abſtand vor
1500 Mark Sie war mit einem ſo beſcheidenen Sümm
chen freilich nicht zufrieden wurde aber vom Rechtsanwalt
des Heißgeliebten mit ihrer Mehrforderung abgewieſen
Während der Trennung verſuchte ſich Bl zur Abwechſelunt
einmal als Bräutigam einer jungen Dame aus guter Familie
und ging infolge dieſer Verlobung zum Kaufmanns
berüfe über Er ſpielte aber während dieſes Jntermezzo
keine beſonders glückliche Rolle entzog ſich bald wieder den
Zwange anſtändigen Familienverkehrs und kehrte reuig i
die Arme ſeiner Hausdame zurück Gegen einen Bekannte
Bl s einen Landwirt hegte Fräulein Karl den Verdacht
daß er im Einverſtändnis mit den Verwandten Bl s ihre
Verbindung mit dieſem zu hintertreiben ſuche Sie ſchlof
ihn daher eines Tages in einem Zimmer ihrer vornehmer
Wohnung auf dem Advokatenweg ein und zwang ihn durch
Bedrohungen mit einer Reitpeitſche und einem Revolver
zur Unterzeichnung eines inhaltlich eigentlich recht belang
loſen Schriftſtückes Auf die Anzeige des über ihr Vorgehen
ſehr erzürnten Landwirtes wurde ſie von der Strafkammer
zu acht Wochen Gefängnis wegen werthen
Beleidigung verurteilt Jn jener Strafkammerverhandlung
wurde Bl als Zeuge vernommen und ſagte unter ſeinem
Eide fälſchlich aus er habe von dem Nötigungsakte keine
Kenntnis gehabt Jn Wahrheit hatte er die Szene in einem
Nebenzimmer mit angehört nach Behauptung der Karl ſoll
er ſie ſogar erſt dazu angeſtiftet haben Während die Karl
ihre Gefängnisſtrafe verbüßte ſchaffte ſich Bl ſchleunigſt ein
anderes Verhältnis an Nach ihrer Entlaſſung aus dem
Gefängnis überſandte er ihr dann 200 Mark mit der Auf
forderung ſie möge doch nach Berlin zurückkehren da er
auf Veranlaſſung ſeiner Verwandten zu ſehr beobachtet werde
und die Wohnung auf dem Advokatenweg ganz von Detek
tivs umſtellt ſei

Die energiſche Hausdame ließ ſich aber nicht ſo billig ab
ſpeiſen ſie wanderte aus dem Gefängnis ſchnurſtracks in die
angeblich ſo eng umſtellte Wohnung und nahm ihren früheren
Platz nun feſter ein denn je Sie wußte wohl daß Bl vor
der Strafkammer falſch ausgeſagt hatte dieſe Mitwiſſer
ſchaft benutzte ſie nunmehr eifrigſt dazu ihren Galan durch
Drohungen mit einer Anzeige wegen Meineides
zu allem gefügig zu machen Sie ſchalt ihn nach Ausſagen
von Dienſtboten wiederholt

zuſtraße Telephon t1 Korb Hol in jehackt 30

r IINur gutes Kiefernbolz

Wie nen wird jeder
mit Bechtel s SalmiakGall

ife gowaſchene Sieff jedenlen nein

auch von der Defſauerx Meineidiger Hund
und bemerkte einmal höhniſch Dieſer meineidige Schuft hat
mir 200 Mark ins Gefängnis geſchickt na warte zahlt er
mir nicht mindeſtens 20000 dann wandert er ins
Zuchthaus Eine i fterin hörte ſie ſogar einmal
äußern Man muß die Männer ausſaugen dis aufs Blut
Jhr bedauernswerter Liebhaber ließ ſich ſche ſo ſehr
einſchüchtern daß er in die Heirat mit ihr einwilligee
Aus Furcht vor ſeinen Verwandten beſchloß er die Ehe in



T u ſh Od in Berliner Bureau getroffen Bei den EheunterZedtniven geſtand die Zukünftige einmal offenheröig r
mache am liebſten alles ſchriftlich ab und belege ihre Rech te
gern mit Urkunden weil ſie mit Männern leider ſchon ſchlechte
Erfahrungen gemacht habe Auf die Hochzeitsre n
ſoll ſie einen Revolver mitgenommenhinterher geſagt haben ſie hätte Bl in London nieder
geſchoſſen wenn er noch zurückgetreten wäre Nach erfolgtem
Eheſchluß trat die zärtliche Gattin auch bald mit anderen
Männern in Verkehr und behandelte ihren Eheſklaven ſo
ſchlecht daß er doch endlich die Geduld verlor und Schei
dungsklage einreichte Sie antwortete darauf mit einer
Anzeige wegen Meineides Die Anklagebehörde
verfocht aber anfangs auch die Denunziationen ſelbſt mit
in das gegen Bl eingeleitete Strafverfahren denn es wurde
vermutet daß Bl zu ſeinem Meineide erſt durch die Karl
angeſtiftet worden ſei Doch mußte die Anklage gegen ſie
wegen Anſtiftung wieder fallen gelaſſen werden

Dagegen führten die angeſtellten Ermittelungen dazu
die nunmehrige Frau Margarete Blankenhorn wegen Er
preſſung unter Anklage zu ſtellen Sie ſoll ſich dieſes
Vergehens dadurch ſchuldig gemacht haben daß ſie Bl durch
Drohungen nötigte ihr entweder 20 000 Mark zu zahlen oder
ſie zu heiraten Dieſes Strafverfahren kam nun geſtern
vor der Strafkammer zum Austrag Die Verhandlung fand
zum Teil unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt und dauerte
über 7 Stunden Frau Bl hatte ſich die Koſten zweier
Verteidiger geleiſtet Sie beſtritt ſehr lebhaft Bl durch
Drohungen oder Geldforderungen zur Ehe genötigt zu haben
Die Ehe ſtehe ihr viel zu hoch um ſolche Geſchäfte mit ihr zu
verbinden Sie habe einen Eheſchluß mit Bl auch deshalb
gewünſcht weil ſie dann in einem etwaigen Meineidsprozeß
gegen ihn als Ehefrau das Recht hatte ihr Zeugnis zu ver
weigern und nicht gegen ihn ausſagen zu müſſen Der Vor
ſitzende machte ihr den Vorhalt daß ihre angebliche hohe Auf
faſſung von der Ehe in Anbetracht des Verkehrs in den ſie
als Ehefrau mit anderen Männern getreten ſei denn doch
wohl etwas anfechtbar erſcheinen könne Bl ſelbſt verſicherte
bei ſeiner Vernehmung mit aller Entſchiedenheit er ſei von
der Angeklagten durch Drohungen und Geldforderungen

zur Ehe gezwungen
worden Schon in der früheren Zeit habe ſie einmal auf
ſeine Ablehnung einer Geldforderung erwidert Das nächſte
Mal nehme ich mir einen Kapvalier der beſſer bezahlt Ein
Verteidiger richtete an Bl die Frage ob er ſeine Ehefrau
geliebt habe Bl gab zur Antwort Ja das kommt darauf
an es gibt zweierlei Liebe Jn einem früheren Briefe
hat er ihr allerdings ſchwärmeriſch bekannt beide gehörten
zuſammen das Schickſal habe es gewollt daß ſie ſich getroffen
hätten Unter den Zeugen befand ſich auch eine jetzt geiſtes
kranke frühere Angeſtellte Bl s die im Gerichtsſaal nicht eben
ſehr angenehme Szenen aufführte

Der Staatsanwalt beantragte gegen Frau Bl wegen
verſuchter und vollendeter Erpreſſung ein Jahr Ge
Jängnis Die Strafkammer nahm nur verſuchte Er
preſſung als erwieſen an und hielt ſchon

drei Monate Gefängni
für eine hinreichende Sühne rechnete auch zwei Monate
Unterſuchungshaft noch auf dieſe Strafe an

Standesamts Berichte
Halle Nord 23 Mai 13913

Aufgeboten Der Barbier und Friſeur Karl Keßler Große
Brunnenſtr 7 u Luiſe Pilling Zwingerſtr 22 Der Kaufmann
Paul Runkel Geiſtſtr 68 u Gertrud Schönherr Sieglitz Der

Die Vorbereitungen hierzu wurden n r Ackur Sleihar Hinsdorf u Helene Bethmann
ließungen Der Arbeiter Friedrich Schulze Trothaerſah ne Kohlmann Saalwerderſtr 10 Der Kaufmann

Karl Bohſe u Katharina Heinold Uhlandſtr 4 Der Werkmeiſter
Robert Huck Büſchdorferſtr 4 u Tda Wilke Reilſtr 126 Der
Monteur Paul Stroiſch Nordſtr 1 u Anna Seelmann Burg
ſtraße 23 Der Bäcker Willy Hahmann Reilſtr 105 u Helene
Otto Geiſtſtr 49

Geboren Dem Geſchirrführer Wilhelm Kloſtermann T Anna

Belfortſtr 2 3Geſtorben Der Bahnmeiſter Ernſt Gärtner aus Eisleben
44 J Des Bahnarbeiters Wilhelm Juwien S Karl 7 Mon
Saalwerderſtr 15

Halle Süd 24 Mai 1913
Aufgeboten Der Eiſendreher Julius Brückner Gerbſtedt u

Emma Wirth Wörmlitzerſtr 98
Eheſchließungen Der Bahnarbeiter Friedrich Borrmann u

Selma Gromotka Thomaſiusſtr 17 Der Geſchäftsführer Artur
Lierſch Leipzig u Eliſe Renneberg Charlottenſtr 7 Der Kauf
mann Max Ney Halberſtadt u Eliſe Gaſſenheimer Prinzen
ſtraße 12 Der Arbeiter Heinrich Angermann u Wilhelmine
Schubert Ratswerder 15

Geboren Dem Eiſendreher Otto Böttger T Jrmgard Hoch
ſtraße 9 Dem Arbeiter Auguſt Wendenburg T Eliſabeth
Raffinerieſtr Z Dem Kaufmann Theodor Knoche S Hans
Joachim Merſeburgerſtr 99 Dem Mittelſchullehrer Alfred
Hoſchke T Traute Witteſtr 20 Dem Kontoriſten Richard Zietz
T Annelies Ludwigſtr 47 Dem Dreher Otto Kiſſig T Hilde
gard Wolfſtr 20 Dem Geſchirrführer Gottlieb Weiſe T Thereſe
Merſeburgerſtr 15 Dem Kaufmann Maximilian Wergien T
Evra Neunhäuſer 4 Dem Kaufmann Rudolf Luther S Rudolf
Freiimfelderſtr 118
Heinz Hallorenſtr 5

Geſtorben Des Kaufmanns Bernhard Roſenberg Ehefrau
Maria geb Tietjens 65 Oleariusſtr 9 Der Kaſſierer Richard
Herms 49 Jahnſtr 1 Der Pferdehändler Fritz Schäfer aus
Hannover 55 Klinik Lina Fuchs 22 Magdeburgerſtr 30
Anna Mainzer aus Domnitz 15 Klinik Des verſt Eilen
bohrers Guſtav Maye S Paul 11 Dieskauerſtr 3

Auswärtige Aufgebote

Der Kaufmann F A Lippold Oederau u K S Schietſch
St Micheln Der Polizeiſergeant A H M Bähr Halle u M E
Beyer Steuden Der Bäcker K F Lehmann Halle u E A Elze
Hoym Der Arbeiter F A K Henning u E E Förſter Lauch
ſtedt

Kunſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichten
Der ordentl Profeſſor an der landwirtſchaftlichen Abteilung

der Techniſchen Hochſchule Münchens Dr Emil Pott iſt am
Donnerstag bei einem Ausfluge auf den Wendelſtein am Herz
ſchlage nicht ganz 62 Jahre alt geſtorben Profeſſor Pott war
in ſeinem Fach ein hervorragender Gelehrter und hat auch Ver
dienſte um die Alpentouriſtik vor allem aber als Vorſitzender der
internationalen Stiftung Mozarteum und das Muſikleben über
München hinaus Der Privatdozent für organiſche Chemie an
der Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg Kaiſerl Regierungs
rat und Mitglied des Patentamts Prof Dr Otto Kühling iſt
aus dem Verbande der genannten Hochſchule ausgeſchieden Die
venia legendi des Privatdozenten für politiſche Oekonomie an der
böhmiſchen Univerſität in Prag Dr jur Willibald Mildſchuh
iſt auf das Gebiet der allgemeinen vergleichenden und öſter
reichiſchen Statiſtik ausgedehnt worden

Profeſſor Dr Ebbinghaus der Kurator der Univerſität

Obſtanhang Verkauf

Der diesjährige Obſtauhang
meiner ſämtl Aupflauzungen S
als den der Domäne Pfützthal
von Salzmünde Gödewitz
Quillſching des Rittergutes
Haus Würdenburg b Teuſchental und derjeniges Schoch

Räther ſowie Höhnſtedt
ſo

Freitag den 30 Mai d J
von vormittags 9 Uhr an im
hiefigen Gaſthof Stadt Braun
ſchweig meiſtbietend unter den
im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen gegen ſofortige
Barzahlung verkauft werden
Salzmünde den 22 Mai1913

J G Boltze

Zu verkaufen J
Grundstücke

Altershalber und da ich von
hier verzogen bin verkaufe ich
mein herrſchafſlich Grundſtück

Vbergrössen
Unsere Continental Uebergrössen bedeuten in
der Praxis nicht nur keinen Ueberpreis sondern
durch längere Haltharkeit sogar eine wesentliche

Ersparnis

Ohne Rad oder Felgenumbau können unsere Ueber
grössen auf die kleineren Felgen montiert werden
125 mm Uebergrösse passt auf 105 mm Folge
135 mm Uebergrösse passt auf 120 mm Folge

Vonn iſt am Sonnabend von der philoſophiſchen Fakultät w
ſeiner Verdienſte um die Univerſität anläßlich der Eröffnung et
neuen phyſikaliſchen Jnſtituts wozu Ebbinghaus 120 000 Markt des

ſtiftet hat zum Ehrendoktor ernannt worden ge

einer Wagnerſtadt fühlen haben den Wagnerta
übergehen laſſen ohne eine Gedenktafel zu ſtiften
an dem Hauſe auf der Oſtallee angebracht in dem Wagne
kurze Zeit während ſeines Aufenthaltes in Dresden wohnt
und trägt die Jnſchrift Hier komponierte Richard Wagner
ſeinen Tannenhäuſer von 1843 bis 47

Dem Tiſchlereitechniker Theodor Anger S

auch das Herz ſtärken und erfreuen

Theater und Muſik
Sie kennen ihren Wagner

br Die Dresdener die ſich mit einigem Recht als Bür ger
g nicht vor

Sie iſt

Daß die Uraufführung des vollendeten Tann
häuſer bereits am 19 Oktober 1845 in Dresden erfolgte
braucht man ja in ſeiner Vaterſtadt nicht genau zu wiſſen
Es kommt auf einen monumentalen Irrtum nicht ſo an

Arthur Eloeſſer Dramaturg des Leſſingtheaters Di
rektor Barnowsky der künftige Leiter des Leſſing
theaters teilt mit Der langjährige Kritiker der Voſſiſchen
Ztg Dr Arthur Eloeſſer iſt von Viktor Barnowsky
für das Leſſingtheater gewonnen worden Seine Tätigkeit
beginnt mit der neuen Spielzeit ſie wird ſich über das Dra
maturgiſche und Literariſche hinaus auch auf die prak
tiſchen Fragen der Theaterleitung erſtrecken

a

Mateorologiſche Station
T W 24 Mai t Mat9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760,8 762,3Thermometer Celſius 6 18,2Rel Feuchtigkeit 78 53Wind 3 W NWMaximum der Tomperatur am 24 Mai 19,4
Minimum in der Nacht vom 24 Mai zum 25 Mai 8,20
Niederſchläge am 25 Mai 7 Uhr morgens 6,2 mm

m

25 Mai 226 Mai
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 762 5 763,1Thermometer Celſius 168 17,2Rel Feuchtigkeit 67 69Win d N2 NWi1Maximum der Tomperatur am 25 Mai 21 22 C
Minimum in der Nacht vom 25 Mai zum 26 Mai 14,100
Niederſchläge am 26 Mai 7 Uhr morgens 0 mm
Flora Vad Waſſerwärme am 26 Mai 17,0

Geſchärftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Zur Geſchichte der Maibowle Die Maibowlen ſpielen

bei uns eine große Rolle im Wonnemonat Mai Die Anwen
dung des Waldmeiſters als Speiſewürze geht bis weit ins
Mittelalter zurück als Bowlenwürze iſt er erſt ſpäter ver
wendet worden Jm Jahre 1660 hat der kurfürſtliche Medikus
Jacobus Theodorus Tabernagemontanus aus Bergzabern
der einige Jahre ſpäter auch die erſte wiſſenſchaftliche Ab
handlung über das heute noch zu Bowlen verwendete FachingerWaſſer ſchrieb ein Kräuterbuch herausgegeben worin be

reits unſer Waldmeiſter mit folgenden Worten gewürdigt
wird Jm Mayen wann das Kräutleyn friſch iſt und blühet
pflegen es viele Leute in Wein zu legen und zu trinken ſoll

verm etungen

2 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubohör 1 Juli zu verm
Zu erfr Krukenberagſtr 14 p

Franckeſtr 17
l Bahnnähe iſt die halbe 2 Etage
zum 1 Juli oder früyer u Fexp

ie Franckeſtr 16 1 Etage
x zum 1 Oktober zu vermiceten

Lagerplätze
mit und ohne Gletsanſchlud
ſind auf Bahnhof Halle Saale
zu vermieten Die Bedingungen

können bei den Bahnmeiſtereg
S oder dem Betriebsamt 2 Halle

Delitzſcherſtr 92 eingeſehen werden

De 2weigtelle der bolksnhonhe

S Pfännerhöhe II iſt wochen
Sonntags

von 11 1 Uhr mittags geöffnetmit Garten für 52090 Mk An
zahlung genügen 6000 Mk durch

Architekt Hofſmann
Germarſtr 6 part

Um der überaus regen Nachfrage gerecht zu werden
haben wir unsere Fabrikation erheblich vergrössert

Dieſelbe iſt mit lauter nennen
Büchern aus geſtattet

Volkes KaffeerHallen
Landhaus

in Schaala bei Nudolſtadt in
herrlicher ſonniger Gebirgs
ſag hervorragend ſchöne Aus
ſicht mit groß Gemüſe und
Obftgarten nebſt Bienenzucht
elektr Licht Waſſerleitung iſtverſetzungshalber ſofort zu
verkaufen Näh durch

P Petzschke
Scehnala b Rudolſtadt

r Geschäfte ete V
S m

Ganugb Viktunalien Geſchäft
in guter Lage unter günſtigenBebingungen zu verkaufen S
unter K 8471 an die Exp d Ztg

AMietsgesuche

Aelteres
ſucht zum 1

Wohnung
Norden bevorzugt acht Zimmer
mit angemeſſenem Zubehör Diele
elektr Licht Veranda gebote
u F 8467 an die Exped d tg

derloſes Ehepaarktober Ebep

Sie fahren komfortabler und billiger
Wenn Sie Ihren Wagen montieren mit

Continenta
Uehbhergrössen

Gontinental baoutehouc und Gutta Percha Go, Hannover

des Vereins für Volk swohl
Halle J am Leipziger Turm

önigſtr 1u alte Promenade Reit

i m ingerWort zwing ciy Roter Turm 1 Tr hoch
V Vor dem tgenttor

WalhallaAlle ſind geöffnet von z
6 Nhr bis abends 8
Es wird verabreicht

Kaffee

Jit zu herch e VFleiſchöruhe Flaſche oder
Selterwaſſer Glas
Limonade

bier zuin gen IV auch Suppen
10 und 5 Pfg ſowie in abends
naten Oktober bis Marn und
von 6 Uhr an Kartoſſeh gfg
mar Heringe a Port b e ſich

Marken zu 5 Pfg Untervefondors zu Geſchenken den fünf
ſtügzungen eignen u in Rönnen

allen verwendet werden ihren
nd in denſelben ſowie ziger

Kaufmann L Barth 29 o
kra es und bei Herrn haben

eera vr deetetzterem iſt au
leitung und Kaſſenver
übertragen

waltung

fetzt

wär
dip
liege
Bag
nati
lang
nicht

teili
zuwe
Die
trete
Die
Einf

ſie j n
eſſen
Engl
ange
zoſen
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vor 2
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